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Sachsen-Anhalt: Arbeitnehmer wechseln
Jobs schneller als je zuvor!

Sachsen-Anhalt: Beschäftigte wechseln zunehmend ihren
Job. Aktuelle Daten zeigen eine verkürzte Verweildauer bei

Arbeitgebern.

Sachsen-Anhalt, Deutschland - Das Arbeitsleben in Sachsen-
Anhalt unterliegt einem spürbaren Wandel: Wie aktuelle
Berichte zeigen, haben Beschäftigte mittlerweile eine kürzere
Verweildauer bei ihren Arbeitgebern als noch vor einem
Jahrzehnt. Ende 2024 lag die durchschnittliche Dauer eines
Beschäftigungsverhältnisses bei lediglich 54,8 Monaten,
während sie 2014 noch stolze 60,2 Monate betrug. Diese
Entwicklung ist eng verbunden mit den konjunkturellen und
strukturellen Veränderungen, die der Arbeitsmarkt in den letzten
Jahren durchlebt hat. Laut MDR hat die Bundesagentur für
Arbeit festgestellt, dass die Verweildauer als Indikator für die
Stabilität von Arbeitsverhältnissen verstanden wird.

https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen-anhalt/beschaeftigte-wechseln-haeufiger-job-100.html


Doch woran liegt es, dass gerade jetzt viele Beschäftigte den Job
wechseln? Expert:innen führen dies auf die veränderten
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen zurück. In Zeiten
wirtschaftlicher Unsicherheiten, wie wir sie aktuell erleben, zeigt
sich überraschenderweise eine geringere Neigung zum
Jobwechsel, was auch der Vorsitzende der Geschäftsführung der
Regionaldirektion Halle, Markus Behrens, bestätigt. In solchen
Krisensituationen klammert man sich oft stärker an den
bestehenden Arbeitsplatz.

Branchenspezifische Unterschiede

Die Unterschiede in der Verweildauer sind teilweise enorm und
hängen stark von der Branche ab. So bleiben beispielsweise
Arbeitnehmer im öffentlichen Dienst mit über 97 Monaten
deutlich länger an einem Arbeitsplatz als in der Leiharbeit, wo
die durchschnittliche Verweildauer nur bei 9,3 Monaten liegt.
Diese Daten werfen ein Licht auf die Herausforderungen in den
verschiedenen Sektoren:

Leiharbeit: 9,3 Monate
Gastgewerbe: 24,1 Monate
Öffentlicher Dienst: mehr als 8 Jahre (97,4 Monate)

Zur weiteren Differenzierung: Fachkräfte bleiben im Schnitt 60,2
Monate und Spezialisten bringen es sogar auf 68,3 Monate im
selben Unternehmen. Im Vergleich dazu haben Helfer nur eine
Verweildauer von 30,2 Monaten. Es fällt auf, dass Frauen und
Vollzeitkräfte in der Regel länger bei einem Arbeitgeber
beschäftigt sind als Männer und Teilzeitkräfte. Diese Aspekte
sind wichtig, um die Dynamik im Arbeitsmarkt besser zu
verstehen.

Ausblick in die Zukunft

Angesichts dieser Entwicklung stellt sich die Frage, wie
Arbeitgeber auf die häufigeren Jobwechsel reagieren können.
Um Talente zu binden, könnte es notwendig sein, die



Arbeitsbedingungen zu verbessern und den Mitarbeitenden
Perspektiven aufzuzeigen. Die Arbeitgeber sind gefordert, ein
gutes Händchen zu haben, um insbesondere jüngere Fachkräfte
langfristig im Unternehmen zu behalten. Denn, sollte der Trend
anhalten, könnte dies langfristig negative Auswirkungen auf die
Stabilität vieler Unternehmen in Sachsen-Anhalt haben. Der
Arbeitsmarkt steht in einem fortlaufenden Wandel, und es bleibt
spannend zu beobachten, welche Maßnahmen die Unternehmen
ergreifen werden.
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